
 
 

Elternbrief 10 

Liebe Eltern, 

1. Große und kleine Tiere 

Es gab große Beunruhigung und viele Gerüchte wegen eines Schlangenbisses. 
Zu Ihrer Information: ein Grundschulkind wurde im Gebüsch beim Fußballfeld von 
einer ungiftigen Schlange gebissen. Es wurde sofort ins Krankenhaus gebracht, 
blieb zur Beobachtung einige Stunden dort und ist heute wieder im Unterricht. 
Das gesamte Gelände wurde bereits gestern gründlich abgesucht und ein für 
Menschen ungiftiges Präparat zur Verscheuchung angebracht. Heute wird eine 
Firma ebenfalls das Gelände kontrollieren und gegebenfalls Maßnahmen 
verstärken, bis dahin ist der Platz gesperrt. Da Schlangen extrem scheue Tiere 
sind, sehen wir sie auf belebten Plätzen so gut wie nie.  

Wie Sie wissen, schneiden wir regelmäßig unsere Pflanzen zurück, um eine Pest 
control zu vereinfachen. Wir haben auch, entgegen einiger whats app Gerüchte, 
keine Schlangenpest, Mäuse- oder Rattenplage oder sonstige Massentier-
ansammlungen. Trotzdem nehmen wir jeden einzelnen Vorfall ernst für die 
größtmögliche Sicherheit Ihrer Kinder. Es gibt jedoch keinen Grund, der Schule 
fern zu bleiben!  

Kleine Tiere machen uns hingegen regelmäßig Kummer: Läuse. Bitte schicken 
Sie Ihre Kinder erst wieder in die Schule, wenn sämtliche Nissen (tot oder 
lebendig) weg sind. Befolgen Sie die Waschanweisungen in so einem Fall und 
gehen Sie zum Arzt, um sich attestieren zu lassen, dass keinerlei Nissen mehr im 
Haar sind. Sonst haben wir einen Kreislauf, der nur schwer zu durchbrechen ist. 

2. Krankheit und Entschuldigungspraxis 

Zum wiederholten Mal möchte ich Sie daran erinnern: Erkrankungen wie Durchfall 
oder Erbrechen sind Gründe, Ihr Kind zu Hause zu belassen. Auch wenn eine 
Arbeit an diesem Tag geschrieben werden sollte: Sie tun Ihrem Kind keinen 
Gefallen, es krank zur Schule zu schicken und es erhält von uns unproblematisch 
einen Nachschreibtermin. 

Bitte denken Sie daran, dass Sie Ihr Kind telefonisch oder per Mail am Tag der 
Erkrankung im Sekretariat abmelden, da sonst die Note „6“ erteilt werden kann. 
Ist Ihr Kind wieder gesund zurück, geben Sie ihm bitte das auf der Homepage 
befindliche ausgefüllte Entschuldigungsblatt mit („Entschuldigung von 
Fehlzeiten“). 

3. Beurlaubungen 

Wir beurlauben grundsätzlich nicht vor oder nach den Ferien! Die Schule hat 180 
Schultage, die wir garantieren müssen, damit die Abschlüsse anerkannt werden. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis. 

Eine Beurlaubung für Sportwettkämpfe etc. erfolgt über das Formblatt 
„Beurlaubung“ auf unserer Homepage, was rechtzeitig uns vorliegen muss incl. 
Bescheinigung des Clubs.  



 
4. Besuch im Erziehungsministerium 

Auf Einladung des Ministry of Education erhielt die Schulleiterin der ESK 
zusammen mit Kollegen der DEO und DSB sowie dem deutschen Botschafter 
und dem Kulturattaché am 21. April die Möglichkeit, sich mit dem 
Erziehungsminister, seiner Exzellenz Dr. Moheb El Rafei, über die Bedeutung der 
Kooperation zwischen Deutschland und Ägypten im Bereich der Bildung 
auszutauschen. Beide Seiten waren sich darüber einig, dass die Zusammenarbeit 
ein wichtiger Bestandteil der deutsch-ägyptischen Beziehungen darstellt. 

5. Klassenfahrtteilnahme 

Unsere Klassenfahrten sind Teil unseres pädagogischen Konzeptes und damit 
eine Pflichtveranstaltung, s. Schulordnung. Nicht nur für Ihr Kind ist es sinnvoll, 
an Aktivitäten zum sozialen Lernen teilzunehmen, auch für die 
Klassengemeinschaft stellen dieses Fahrten ein wichtiges Element dar. Zudem 
finden z.T. auch benotete Projekte statt, die in die Halbjahresnoten eingehen. 

6. Klopapier ist kein Taschentuch! 

Bitte geben Sie Ihrem Kind Taschentücher mit! Ständig fragen Kinder um 
Erlaubnis, während der Stunden auf WC gehen zu dürfen, um Klopapier zu holen 
zum Nase putzen. Das muss nun wirklich nicht sein, an jeder Straßenecke lassen 
sich für wenig Geld Taschentücher kaufen! 

Und schließlich: wir drücken unseren 12.Klässlern nun für den 11. Und 13. Mai 

die Daumen für ihre mündlichen Prüfungen (schulfrei Kindergarten bis Klasse 10, 

s. Terminplan). Bald seid ihr Abiturienten, viel Erfolg! 

 

Dagmar Weber 

Kairo den 27.04.2015 


